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Antrag 
öffentlich 
 

 
Integration des ländlichen Raums verbessern 

Einreicher: 

Fraktion CDU 
Datum 

09.01.2024 
 
geplante 
Sitzungstermine 

Gremium Zuständigkeit 

24.01.2024 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt 
Potsdam Entscheidung 

29.02.2024 Ortsbeirat Eiche Vorberatung 
21.02.2024 Ortsbeirat Fahrland Vorberatung 
 Ortsbeirat Golm Vorberatung 
13.02.2024 Ortsbeirat Groß Glienicke Vorberatung 
12.02.2024 Ortsbeirat Grube Vorberatung 
27.02.2024 Ortsbeirat Marquardt Vorberatung 
21.02.2024 Ortsbeirat Neu Fahrland Vorberatung 
22.02.2024 Ortsbeirat Satzkorn Vorberatung 
19.02.2024 Ortsbeirat Uetz-Paaren Vorberatung 
15.02.2024 Ausschuss für Klima, Umwelt und Mobilität Vorberatung 

13.02.2024 Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und 
Entwicklung des ländlichen Raumes Vorberatung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, wie die Integration des ländlichen Raums 
in die Landeshauptstadt Potsdam in Bezug auf eine flexible, bedarfsgerechte und attraktive 
Erreichbarkeit mit allen Verkehrsarten verbessert werden kann. 

Dem Ausschuss für Klima, Umwelt und Mobilität ist bis Mai 2024 zu berichten. 
 
 
Begründung: 
 
Die Bewohner in den Ortsteilen im ländlichen Raum sind in vielerlei Hinsicht auf die 
Angebote in der Innenstadt angewiesen. Das Spektrum reicht von Einkaufsmöglichkeiten, 
über Bildung, Sport und Kultur sowie sonstiger Freizeitangebote, bis hin zu ärztlicher und 
medizinisch notwendiger therapeutischer Versorgung. Die Möglichkeiten, die Innenstadt 
vergleichbar mit den in der Stadt lebenden Potsdamerinnen und Potsdamern bequem und 
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umweltfreundlich zu erreichen sind jedoch deutlich geringer. Häufig bleibt nur die Nutzung 
des eigenen Fahrzeuges mit den damit verbundenen Umweltbelastungen und Kosten. Ziel 
sollte es daher sein, Wege zu suchen, die Innenstadtangebote auch für den ländlichen Raum 
attraktiver und leichter erreichbar zu machen. 
 
Anlagen: 

1 Stellungnahme der Verwaltung öffentlich 
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